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Aus dem Plenum

WEITERE THEMEN IM PLENUM

Niedersachsens Stimme in 
Europa stärken: Beteiligung des 
Landtages in Angelegenheiten 

der Europäischen Union 
ausbauen

Atommüllkonditionierung am 
Standort Braunschweig-Thune: 
Genehmigungen überprüfen, 

Strahlenschutz strikt umsetzen, 
Anwohnerinnen und Anwohner 

schützen

Grundlage für die Ausweisung 
des Drömlings als UNESCO-

Biosphärenreservat in 
Niedersachsen schaffen - 

länderübergreifende 
Zusammenarbeit fördern

Paritätische Finanzierung von 
Krankenversicherungsbeiträgen 

endlich wieder umsetzen

Modernisierung der Kloster-
kammer Hannover

JUGEND AN DER DEMOKRATIE 
BETEILIGEN – WAHLRECHT AB 16 

AUCH BEI LANDTAGSWAHLEN

Wir wollen die Demokratie stär-
ken und dazu das Wahlalter für 
die Landtagswahlen von 18 auf 
16  Jahre absenken. Wir sind der 
Meinung, dass junge Menschen 
in der Lage sind, gesellschaftliche 
und politische Verantwortung zu 
übernehmen. Was bei den Kom-
munalwahlen am 11. September 
geht, muss auch bei den nächsten 
Wahlen zum Niedersächsischen 
Landtag möglich sein. Unsere For-
derung wollen wir in einer Aktuel-
len Stunde zum Thema machen.

Stärkung der Patientensi-
cherheit und des Patienten-

schutzes

Unter diesem Titel werden wir den 
Abschlussbericht des Sonderaus-
schusses „Stärkung der Patienten-
sicherheit und des Patientenschut-
zes“ beraten. Der Ausschuss diente 
der Aufarbeitung der Kranken-
hausmorde in Delmenhorst durch 
den ehemaligen Krankenpfleger 
Niels H. Ergänzend dazu fordern 
wir die Landesregierung auf, zu-

sätzliche Maßnahmen zum Schutz 
von Patientinnen und Patienten zu 
ergreifen. So sollen beispielweise 
in allen niedersächsischen Kran-
kenhäusern eine „Stationsapo-
thekerin“ bzw. ein „Stationsapo-
theker“ eingeführt werden, um u. 
a. bei der Arzneimittelanamnese, 
der korrekten Einnahme der Medi-
kamente und dem fortlaufenden 
Verbrauch beratend tätig zu wer-
den.

Einheitliche Standards 
für ein Basismodul 

Sprachförderung für 
Erwachsene schaffen

Aktuell gibt es sehr viele Sprach-
förderangebote und Programme 
mit unterschiedlichen Standards. 
Aufgrund der unübersichtlichen 
Lage kommt es häufig zu unnöti-
gen Dopplungen. Wir wollen die-
sen Angebotsdschungel lichten. Es 
soll soll ein einheitliches Basismo-
dul Sprachförderung erstellt wer-
den, das für Geflüchtete aller Her-
kunftsländer offen ist und allen 
Teilnehmenden das Erreichen des 
Sprachniveaus A1/A2 ermöglicht.

Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Brake be-
suchten das Juniplenum und sprachen mit den Abgeord-
neten der Wesermarsch

Mit einer der Sprachlernklassen des Gymnasiums Brake 
konnten wir auch ein Gespräch führen. Die spezifischen 
Fragen der Jugendlichen haben wir gerne beantwortet.

Schöne Ferien!



LOGEMANNS LOGBUCH 16/2016

2

Impressum: 
Angaben gemäß § 5 TMG und verant-
wortlich für den Inhalt nach § 55 Abs. 
2 RStV:

Karin Logemann, MdL
Hiddigwarder Straße 24
27804 Berne
Mail: kontakt@karin-logemann.info
Tel: 04406 97 23 98

Internet: karin-logemann.info

Zukunftstag in Hannover

Am 03. Juni fand ein Benefizfuß-
ballspiel in Berne statt. Der FC 
Landtag spielte gegen die Allstars 
Berne. Die Erlöse in Höhe von 550 

FC Landtag in Berne

Euro kamen der Jugendarbeit der 
Spielvereinigung Berne, die das 
Spiel ausrichtete, zugute. Am Ende 
stand es 3:2 für den FC Landtag.

Ende April fand wie in jedem Jahr 
der Zukunftstag für jugendliche 
statt. Auch wir Abgeordneten ha-
ben uns beteiligt und interessierte 
Jugendliche in den Landtag einge-
laden. Sieben junge Menschen aus 
der Wesermarsch haben sich bei 
mir dafür beworben und konnten 
sich im Landtag ausprobieren.

Unterwegs für Europa

Am 09. Mai, Europatag der Euro-
päischen Union besuchte ich, ge-
meinsam mit Tiemo Wölken aus 
Osnabrück, die Oberschule und 
das Gymnasium in Lemwerder. Je-
des Jahr wird eine Projektwoche 
zum Thema Europa für Schulen 
angeboten. Die Schülerinnen und 
Schüler in Lemwerder waren gut 
informiert und sehr interessiert.

Gespräch zum LROP
Meine Kolleginnen und Kollegen 
Axel Brammer, Renate Geuter, Si-
grid Rakow, Ulf Prange und ich 
trafen uns Mitte Mai mit Vertre-
tern der Landvölker Ammerland, 
Wesermarsch, Cloppenburg und 
Oldenburg in Großenkneten zum 
Gespräch über die Landesraum-
ordnung.

Torfmoose in Rastede

Gemeinsam mit Axel Brammer, 
Renate Geuter und Sigrid Rakow  
habe ich die Paludi-Versuchsflä-
chen in Rastede besichtigt.

AfB Wesermarsch

Ende Mai gründete sich in Elsfleth 
die Arbeitsgemeinschaft für Bil-
dung der SPD Wesermarsch (AfB). 
Die AfB in der SPD setzt sich für ein 
gerechtes und leistungsfähiges Bil-
dungssystem in Deutschland ein.

Staatssekretär in Brake

Besuch bei der LUFA

Mit Renate Geuter, Sigrid Rakow 
und Axel Brammer war ich bei 
der Landwirtschaftlichen Unter-
suchungs- und Forschungsanstalt 
(LUFA) Nord-West in Oldenburg.

Stephan Manke, Staatssekretär 
im Niedersächsichen Innenminis-
terium besuchte Ende Mai das In-
tegrationszentrum in Brake und 
führte danach Gespräche mit Ver-
tretern der Ausbilder der NABK 
und mit Vertretern der Polizei.


